





Empfindungen,

weldye

iber demt Weeluf

Des

Hochivoblgebohrnen und Hodygelahrten Heven,
H E R R N

Andreas Eliag oo Birchner,

des Dbeiligenn Nomifdhen Reichs Edlen,

St. Koniglichen Majefeat in Preufien Geheimen - Jiaths,
Prafiventen der Kapferlidhen AEademie der Raturforidher,
Kayferlichen Leibmedici und Somitié Palatini, ;
eeften  Profeffors  der Avsneimviffenfchafc  und  Der  Naturlehre,
fer Dedic. Jaculeat Senioris, der Konigl. Freytifhe Epbhori,

ovitglicdes der RKonigliden Prew fifhen NUtademie der TWifenfdajten
foie auch der Koniglichen Societdt su Sonden und Montpellier,

welder
den goten Julii 1769.
im Goften Fabre feines cuhmoolien Alters

das Qeitliche mit dem Etvigen verwedfelte,
Bat  Bierburch

jeinem chemaligen theuvefren Lebrer und Woblthater,
sum DenEmal wahrer Ehrfurdyt und Sdymerzens,
nod bep der Gruff

Begeugen  rooller,

Philipp Cafpar SGunghanf, auos Bsmbild
b % 6. €

BOHBELH08LEHEEBHBE SeBBEVBEGEH
de Gl S8

gedruct_bey Stephan Gottfried Sehmann, Univerfitdts - Buddruder,




AT
P
r“ S "{d& ' '
, "“%" %e!d) eine Nadht von bangen Ungewittern

Steigt dort aus Sitden auf, 1

@cr grofie Diichner firbt? o! foll der grofle Nane
Stun obne Blichnern feyn?

O Tod! wani wird die Wutl, dic taglidh movden eift,
Ginmal gelahmet ftehn?2

@r ftiebt! ein Buidyner ftivbt mit Sf)m die Reihe
WVon Gottes Tugenden,

Huld, Treue, Gitigheit, verbergen ihr Gefide,

Und fieh! fie find nidyt mehr.



6ein Geift fibet fie mit fich in jene Fredded Seenen,
Der Name bleibt juriick.

O meine isseif! Daf dur von SO verwittibe wankeft,
Sunt rathet G nicht mehr,

g&nn B oo Keankheit fieg, und matt darnieder ftinyeft,
An wem exhebit du didy >

Ul didy veche tief hinein, in dunkle Trauer- Sthleyer,
Und weine cinen Strom, -

@er SreudigFeit und uft, die hie und da nody fdhwebet
Crfaufet und evfticet.

Sy weine mit, ¢8 weinen mitdie Mufen
Sie trauven iber. ihren SOhN, -

e Stittertittesn felbf, an golone FWeisheit gliche.
Sieh weldy ein {hwary Gemwand

Deckt ihrer Kdrper Bau! fonft war die holde Freude
S allerlichft Gefolg,

Ser;t ift ¢8 Gram, BVerdrup, und BangigEeit und Schmersen,
1ind Leid veryehret fie,

FNie wird ihe Harpien-Spicl in Freudigkeit eetonen,
Nein! Trauerlieder fingen fic.




Unb bu, 0 Hall! du willfE entfernt von unfern Choven
Dein Lied nidht mifchen drein?-

Berbinde didh mit ung, denn weldyer Blifs uns traf, '
Der traf dich leider aud.

@ein Weifer farb, der Stern dev allergrdften Neryte,
O ie die Welt geFannt,

Berdunbelt feinen Sdyein, und feine goldnen Strahle
Sieit Er. nidt mebr juriick,

Sd) teine, und mit mie dicwahren Mufen(dhne,

Wir weinen iber einen SPann,
er Menjchen, und Natur, der KeauterFeafte Eannte,
Wiv weinen —  denn €y frarh.










Empfindungen,

weldye

tiber dem Werlufi

Des

Hodhvohlgebobhrnen und Hodhgelabrten Heven
H E R %R N

Nudeeas Eling e Bichner,

bed Deiligen Romifdhen Reichs Edlen,

S, Koniglidhen Majefeat in Preufien Seheiment - aths,
Prifiventen der Kapferlichen AEademic der NRaturforicher,
Rapferlidhen Leibmedici und Eomitis Palatini, 3
etften  Profeffors  dev uyneitviffenfchaft  und  der Naturlehre,
per Medic. Jacultae Senioris, der Konigl. Frentifche  Ephori,

Switglicdes der Konigliden Preafifden Ubademie der Wiffenfdaften
toie audh der Koniglichen Societat gu Sonden und SRontpellier,

welcher
‘ n Gulii 1769.
4 i o S
SRS R ¢ 1105 11mbollen Alters
hl bem Eigen verwedfelte,
t  Bicrdurdh

eften Lebrer und Wohlthater,

. . i v Chrfurdyt und Schmerjens,
e per Gruft

hgen  wollert,
Guughanf, aus Rombildy
. U. &. €.
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	Empfindungen, welche über dem Verlust des Hochwohlgebohrnen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Andreas Elias von Büchner, des heiligen Römischen Reichs Edlen, Sr. Königlichen Majestät in Preussen Geheimen-Raths, Präsidenten der Kayserlichen Akademie der Naturforscher, Kayserlichen Leibmedici ... welcher den 30ten Julii 1769. im 69sten Jahre seines ruhmvollen Alters das Zeitliche mit dem Ewigen verwechselte, hat hierdurch seinem ehemaligen theuresten Lehrer und Wohlthäter, zum Denkmal wahrer Ehrfurcht und Schmerzens, noch bey der Gruft bezeugen wollen, Philipp Caspar Junghanß, aus Römhild, d. A.G.C.
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